
 
 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkte 
 

1. Öffentlicher Teil 

 
1. Genehmigung der Niederschrift vom 07.05.2024 gemäß Artikel 45 Absatz 2 der 

Bayerischen Bezirksordnung  
 

2. Bestellung des Regierungsdirektors Alexander Seidl zum Schriftführer für den 
Sozialausschuss des XVII. Bezirkstags von Niederbayern sowie zum Vertreter 
des Bezirks Niederbayern in sonstigen Gremien 
 

3. Haushalt des Bezirks Niederbayern; Bekanntgabe der Jahresrechnung 2023 
mit Rechenschaftsbericht  
 

4. Kulturstiftung des Bezirks Niederbayern - Rechenschaftsbericht gemäß Art. 20 
Abs. 3 BayStG i.V.m. §§ 77 Abs. 2 Nr. 5 und 81 Abs. 4 KommHV-Kameralistik 
zur Jahresrechnung 2023  
 

5. Änderung der Satzung für den Betrieb der Bezirkskrankenhäuser  
 

6. Bezirksklinikum Mainkofen 
6.1 Änderung der Dienstanweisung Leitung der Gesundheitseinrichtung  
6.2 Sanierung des Jugendstil-Festsaals  

 
7. Bezirkskrankenhaus Straubing; Änderung der Dienstanweisung Leitung der 

Gesundheitseinrichtung  
 

8. Bezirkskrankenhaus Landshut; Änderung der Dienstanweisung Leitung der 
Gesundheitseinrichtung  
 

9. Sozialpsychiatrisches Zentrum Mainkofen; Dienstanweisung Leitung  
 

10. Agrarbildungszentrum Landshut-Schönbrunn; Fachschule für Gartenbau; 
Modernisierung des Schulgebäudes; Vorstellung der Maßnahme und 
Grundsatzbeschluss  
 

11. Institut für Hören und Sprache Straubing 
11.1 Änderung der Satzungen  
11.2 Modernisierung des Heizungssystems; Vorstellung der Voruntersuchung und 

Genehmigung der Maßnahme 
 

12. Vorstellung der Klimabilanz des Jahres 2023  
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13. Gutscheinpaket mit Kultur- und Freizeitangeboten für 19 - 21-Jährige  
 

14. Antrag des Bezirksrats Urban Mangold (ÖDP) vom 03.06.2024 
landwirtschaftliche Bezirksgüter zur gentechnikfreien Zone zu erklären  
 

15. Sonstiges 
 



5. Sitzung des Bezirksausschusses des XVII. Bezirkstages von Niederbayern am 18.06.2024

ÖFFENTLICHE SITZUNG 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 07.05.2024 gemäß Artikel 45 Absatz 2 der
Bayerischen Bezirksordnung

Beschluss: 

Die Niederschrift der Sitzung des Bezirksausschusses vom 07.05.2024 wird genehmigt. 

Einstimmig beschlossen Ja 8  Nein 0 

2. Bestellung des Regierungsdirektors Alexander Seidl zum Schriftführer für den
Sozialausschuss des XVII. Bezirkstags von Niederbayern sowie zum Vertreter des
Bezirks Niederbayern in sonstigen Gremien

Beschluss: 

Dem Bezirkstag von Niederbayern wird empfohlen, Herrn Regierungsdirektor Alexander Seidl mit 
Wirkung vom 01.07.2024 

zum Schriftführer für den Sozialausschuss des XVII. Bezirkstags von Niederbayern, 

zum Vertreter des Bezirks Niederbayern in der Bezirksentgeltkommission für stationäre und 
teilstationäre Einrichtungen, 

zum Vertreter des Bezirks Niederbayern in der Bezirksentgeltkommission für ambulante Dienste 

und zum Stellvertreter des Bezirkstagspräsidenten Dr. Heinrich im Landespflegeausschuss 

zu bestellen. 

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0 
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3. Haushalt des Bezirks Niederbayern; Bekanntgabe der Jahresrechnung 2023 mit
Rechenschaftsbericht

Protokollnotiz: Der Bezirksausschuss nimmt die Jahresrechnung 2023 mit Rechenschaftsbericht 
zur Kenntnis. 

Protokollnotiz: Die Anlagen lagen den Mitgliedern des Bezirksausschusses in der Sitzung vor und 
werden der gesiegelten und unterzeichneten Niederschrift beigefügt. 

4. Kulturstiftung des Bezirks Niederbayern - Rechenschaftsbericht gemäß Art. 20 Abs.
3 BayStG i.V.m. §§ 77 Abs. 2 Nr. 5 und 81 Abs. 4 KommHV-Kameralistik zur
Jahresrechnung 2023

Protokollnotiz: Der Bezirksausschuss nimmt den Rechenschaftsbericht der Kulturstiftung 
des Bezirks Niederbayern zur Kenntnis. 

Protokollnotiz: Die Anlagen lagen den Mitgliedern des Bezirksausschusses in der Sitzung vor und 
werden der gesiegelten und unterzeichneten Niederschrift beigefügt. 

5. Änderung der Satzung für den Betrieb der Bezirkskrankenhäuser

Beschluss: 

Dem Bezirkstag von Niederbayern wird empfohlen, die vorliegende Satzung und deren Anlage zu 
genehmigen. 

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0 

Protokollnotiz: Die Satzung und deren Anlage lag den Mitgliedern des Bezirksausschusses in der 
Sitzung vor und wird der gesiegelten und unterzeichneten Niederschrift beigefügt. 
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6. Bezirksklinikum Mainkofen

6.1 Änderung der Dienstanweisung Leitung der Gesundheitseinrichtung 

Protokollnotiz: Bezirksrat Scheuermann stellt folgenden Änderungsantrag: 
in § 13 soll Spiegelpunkt 5 (der /die Direktmandatsinhaber/-in des Wahlkreises 
Deggendorf des Bezirkstages) gestrichen werden und stattdessen zwei weitere 
Vertreter des Bezirkstages von Niederbayern (Spiegelpunkt 6) dem 
Krankenhausbeirat angehören. 

Beschluss zum Änderungsantrag: 

Mehrheitlich abgelehnt Ja 1  Nein 8 

Beschluss: 

Die Dienstanweisung über die Leitung des Bezirksklinikum Mainkofen tritt in der vorliegenden 
Fassung zum 01.07.2024 in Kraft  

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0   

Protokollnotiz: Die Anlage lag den Mitgliedern des Bezirksausschusses in der Sitzung vor und 
wird der gesiegelten und unterzeichneten Niederschrift beigefügt. 

6.2 Sanierung des Jugendstil-Festsaals 

Beschluss: 

Dem Projekt Sanierung des Jugendstil-Festsaales wird grundsätzlich zugestimmt. 
Nach Abschluss der Vorentwurfsplanung ist diese einschließlich Kostenschätzung dem 
Bezirksausschuss erneut zur Genehmigung vorzulegen.  

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0 

7. Bezirkskrankenhaus Straubing; Änderung der Dienstanweisung Leitung der
Gesundheitseinrichtung

Beschluss: 

Die Dienstanweisung über die Leitung des Bezirkskrankenhaus Straubing tritt in der vorliegenden 
Fassung zum 01.07.2024 in Kraft.  

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0   

Protokollnotiz: Die Anlage lag den Mitgliedern des Bezirksausschusses in der Sitzung vor und 
wird der gesiegelten und unterzeichneten Niederschrift beigefügt. 
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8. Bezirkskrankenhaus Landshut; Änderung der Dienstanweisung Leitung der
Gesundheitseinrichtung

Beschluss: 

Die Dienstanweisung über die Leitung des Bezirkskrankenhaus Landshut tritt in der vorliegenden 
Fassung zum 01.07.2024 in Kraft.  

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0   

Protokollnotiz: Die Anlage lag den Mitgliedern des Bezirksausschusses in der Sitzung vor und 
wird der gesiegelten und unterzeichneten Niederschrift beigefügt. 

9. Sozialpsychiatrisches Zentrum Mainkofen; Dienstanweisung Leitung

Beschluss: 

Die Dienstanweisung über die Leitung des Sozialpsychiatrischen Zentrums Mainkofen tritt in der 
vorliegenden Fassung zum 01.07.2024 in Kraft. 

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0   

Protokollnotiz: 

Die Fraktion der AfD stellt hierzu folgende Frage: 

„Gibt es einen konkreten Anlass für die Rechnungsprüfung zum jetzigen Zeitpunkt den Erlass 
einer Dienstanweisung für die Leitung des Sozialpsychiatrischen Zentrums Mainkofen 
anzuregen?“ 

Die Rechnungsprüferin, Frau Fischer, antwortet wie folgt: 

„Anlass für die Empfehlung des Rechnungsprüfungsamtes war die turnusmäßig durchgeführte 
örtliche Prüfung der Jahresabschlüsse. Dabei wurde festgestellt, dass es keine Regelungen über 
die Verantwortlichkeiten und Entscheidungskompetenzen des Leiters des SPZ gab. Diese Dinge 
werden üblicherweise in einer Dienstanweisung geregelt. Um hier für die Zukunft Klarheit über die 
Aufgaben und Kompetenzen zu schaffen, hat das Rechnungsprüfungsamt daher empfohlen, eine 
entsprechende Regelung zu treffen.“ 

Protokollnotiz: Die Anlage lag den Mitgliedern des Bezirksausschusses in der Sitzung vor und 
wird der gesiegelten und unterzeichneten Niederschrift beigefügt. 
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10. Agrarbildungszentrum Landshut-Schönbrunn; Fachschule für Gartenbau;
Modernisierung des Schulgebäudes; Vorstellung der Maßnahme und
Grundsatzbeschluss

Beschluss: 

Dem Projekt zur Modernisierung des Schulgebäudes der Fachschule für Gartenbau am 
Agrarbildungszentrum Landshut-Schönbrunn wird im genannten Kostenrahmen grundsätzlich 
zugestimmt. Nach Abschluss der Vorentwurfsplanung ist diese einschließlich Kostenschätzung 
dem Bezirksausschuss erneut zur Genehmigung vorzulegen. 
In den Haushalten 2025 und 2026 sind die erforderlichen Mittel einzuplanen. 

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0 

Protokollnotiz: 

Die Anregung von Herrn Bezirksrat Scheuermann, zu dieser Maßnahme wieder eine 
Arbeitsgruppe Bau einzuführen, in die er sich gerne einbringen würde, findet im Gremium keine 
Zustimmung. 

Protokollnotiz: 

Die Fraktion der AfD stellt zu diesem Tagesordnungspunkt folgende Fragen: 

Wie weit ist der Schritt von einer nicht geförderten Modernisierung hin zu einer förderfähigen 
Generalsanierung? Gibt es weiteren, absehbaren Modernisierungsbedarf in der Zukunft, 
welcher vorgezogen werden und somit den Weg hin zu einer Generalsanierung 
eröffnen könnte? Was wären ggfs. die finanziellen Auswirkungen im Vergleich für den Bezirk? 

Der stellvertretende Leiter des Referates Bauen und Klimaschutz, Herr Singer, teilt 
diesbezüglich mit: 

Voraussetzung für eine Förderung der Modernisierungsmaßnahme wäre die Durchführung einer 
Generalsanierung in einem Umfang von mindestens 25% der Neubaukosten der Schule. Diese 
liegen, grob geschätzt, bei etwa 12 bis 15 Mio. €, woraus sich ein notwendiger Sanierungsumfang 
von etwa 3 bis 4 Mio. € ergeben würde.  
Die vorgestellten Maßnahmen in einem Umfang von ca. 1,7 Mio. € beinhalten alle aktuell 
erforderlichen Arbeiten, um das Schulgebäude wieder in einen angemessenen und 
zukunftsfähigen Zustand zu versetzen.  
Die Durchführung weiterer, ggfs. vorgezogener Maßnahmen, um den Mindestsanierungsumfang 
zu erreichen, ist weder wirtschaftlich noch nachhaltig. 
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11. Institut für Hören und Sprache Straubing

11.1 Änderung der Satzungen 

Beschluss: 

Dem Bezirkstag von Niederbayern wird empfohlen, für das Institut für Hören und Sprache in 
Straubing die anliegenden Änderungen der Satzungen (Anlagen 1, 2 und 4) zu erlassen. 

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0 

Protokollnotiz: Die Anlagen lagen den Mitgliedern des Bezirksausschusses in der Sitzung vor und 
werden der gesiegelten und unterzeichneten Niederschrift beigefügt. 

11.2 Modernisierung des Heizungssystems; Vorstellung der Voruntersuchung und 
Genehmigung der Maßnahme 

Beschluss: 

Das Projekt zur Modernisierung des Heizungssystems am Institut für Hören und Sprache in 
Straubing wird mit dem genannten Kostenrahmen genehmigt. Im Haushalt 2025 sind die 
erforderlichen Mittel einzuplanen. 

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0 

12. Vorstellung der Klimabilanz des Jahres 2023

Protokollnotiz: Der Bezirksausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

13. Gutscheinpaket mit Kultur- und Freizeitangeboten für 19 - 21-jährige

Beschluss: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, das vorliegende Konzept der Kultur- und
Gesundheitsgutscheine für junge Erwachsene umzusetzen.

2. Zur Finanzierung des Gutscheinpakets werden außerplanmäßige Ausgaben i.H.v. 42.650 €
genehmigt.

Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0 
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14. Antrag des Bezirksrats Urban Mangold (ÖDP) vom 03.06.2024 landwirtschaftliche
Bezirksgüter zur gentechnikfreien Zone zu erklären

Herr Bezirksrat Urban Mangold stellt mit E-Mail vom 03.06.2024 folgenden Antrag: 

„Der Bezirkstag von Niederbayern möge beschließen: 

1.  
Der Bezirk Niederbayern wird auf seinen eigenen landwirtschaftlichen Gutsflächen und in seinen 
landwirtschaftlichen Bildungseinrichtungen keine genveränderten Pflanzen zur Aussaat bringen 
und erklärt diese Einrichtungen zur gentechnikfreien Zone. Dies gilt auch für die sogenannte Neue 
Gentechnik (z. B. CRISPR/Cas). 

2.  
Der Bezirk Niederbayern sieht die Gefahr, dass die Aussaat genveränderter Pflanzen durch 
andere Grundstückseigentümer auch auf die landwirtschaftlichen Flächen des Bezirks übergreift 
und diese auch dann beeinträchtigen kann, wenn der Bezirk sich gemäß Punkt 1 dieses Antrages 
verhält.  

3.  
Aus diesem Grund appelliert der Bezirk an die Bayerische Staatsregierung, alle Möglichkeiten zu 
nutzen, um das Bayerische Naturschutzgesetz, insbesondere Art. 11 b zu verteidigen. Zu diesem 
Zweck wird die Staatsregierung gebeten, die bayerischen Europaabgeordneten darauf 
hinzuweisen, dass die Einführung der Neuen Gentechnik mit dem Art 11 b des Bayerischen 
Naturschutzgesetzes unvereinbar wäre.  

4.  
Der Bezirk Niederbayern sieht durch eine eventuelle Zulassung der sogenannten Neuen 
Gentechnik die Existenz der landwirtschaftlichen Öko-Betriebe in Niederbayern in Gefahr. Öko-
Betriebe arbeiten nach ihrem Selbstverständnis konsequent gentechnikfrei. Die Gefahr einer 
Kontamination durch gentechnisch veränderte Pflanzen wäre jedoch hoch. Es muss sichergestellt 
sein, dass die ökologisch wirtschaftenden Landwirtinnen und Landwirte nicht auf Analyse-Kosten 
„sitzen bleiben“. Dies würde auch die Regio2030-Strategie des Bezirks Niederbayern gefährden.  

Begründung: 

Das Europaparlament hat im Februar mehrheitlich für die Einführung der sogenannten Neuen 
Gentechnik gestimmt. Die EU-Abgeordneten aus dem Freistaat, die sich dem Vorschlag 
angeschlossen haben, wissen natürlich, dass Ihr Abstimmungsverhalten mit dem Bayerischen 
Naturschutzgesetz unvereinbar ist. Denn dort steht seit dem erfolgreichen ÖDP-Artenvielfalt-
Volksbegehren „Rettet die Bienen“ wörtlich: ‚Der Anbau gentechnisch veränderter Pflanzen ist in 
Bayern verboten‘. 

Der Bezirksausschuss hat sich am 30. Januar 2019 dafür ausgesprochen, die Öffentlichkeit über 
das Volksbegehren „Rettet die Bienen“ zu informieren und dies auch getan. Es ist nur folgerichtig, 
wenn der Bezirk sich auch jetzt klar positioniert und öffentlich erklärt, dass die Zulassung 
genveränderter Organismen den Bestrebungen des Bezirks zuwiderläuft.  

Die Risiken der Agrar-Gentechnik sind unüberschaubar. Einmal in die Natur entlassen sind die 
Folgen nicht mehr rückholbar. Die meisten Menschen in Niederbayern wollen jedoch keine 
Gentechnik auf dem Teller und stehen folglich zu ihrem Naturschutzgesetz. Dies hat das 
erfolgreiche Artenvielfalt-Volksbegehren eindrucksvoll gezeigt.  

Bis zum Jahr 2030 will der Bezirk erreichen, dass mindestens je 30 Prozent der in den 
Bezirksreinrichtungen verwendeten Lebensmittel aus regionaler und biologischer Herstellung 
stammen. Den dafür nötigen Beschluss fasste der Bezirksausschuss bereits im Dezember 2019. 
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Eine Existenzgefährdung ökologisch wirtschaftender Betriebe durch die sogenannte Neue 
Gentechnik gefährdet auch die Regio2030-Strategie des Bezirks.“ 

Auf Wunsch des Vorsitzenden, Herrn Bezirkstagspräsidenten Dr. Heinrich, erläutert der Verwalter 
der Landwirtschaftlichen Gutsbetriebe Mainkofen – Oberndorf, Herr Dipl.-Agraringenieur (FH) Putz, 
zunächst die Begriffe „Grüne Gentechnik (Transgenese)“ und „Neue Gentechnik (Mutagenese)“. 
Anschließend geht er auf die Anwendung von Gentechnik in den beiden Gutsbetrieben des Bezirks 
Niederbayern ein. In diesem Zusammenhang betont Herr Putz, dass sowohl das ökologische 
Lehrgut in Schönbrunn als auch die Landwirtschaftlichen Gutsbetriebe Mainkofen – Oberndorf in 
den letzten 50 Jahren kein gentechnisch verändertes Saatgut oder andere gentechnisch 
veränderte Hilfsmittel eingesetzt haben. 

Im Anschluss an den Bericht des Herrn Putz folgen die Wortmeldungen. 

Herr Bezirksrat Mangold erhält als Nicht-Mitglied des Bezirksausschusses das Rederecht.  
Er betont, dass ein Beschluss, wie von ihm vorgeschlagen, wichtig sei, da die politische Debatte 
am Laufen ist und die Gefahr bestehe, dass die bayerische Regelung durch die Europäische Union 
in Brüssel ausgehebelt werde.  

Herr Bezirksrat Schreyer verweist auf die bayerische Gesetzeslage, wonach ein Verbot bereits 
bestehe, man bräuchte den Antrag deshalb nicht.  

Herr Bezirksrat Dupper möchte wissen, ob der Bezirkstag in der Vergangenheit bereits einmal 
einen Beschluss im Zusammenhang mit Gentechnik gefasst habe. 

Der Vorsitzende, Bezirkstagspräsident Dr. Heinrich, bejaht dies und verliest den Beschluss aus 
dem Jahr 2010 (siehe Anlage). Er weist darauf hin, dass auch die neuen Verfahren unter diesen 
Beschluss fallen würden. 

Frau Bezirksrätin Hammerl betont, man habe mit der heutigen Beratung ein klares Bekenntnis 
gegen den Einsatz von Gentechnik jeglicher Art gezeigt. Am bestehenden Beschluss würde 
weiterhin festgehalten und das hielte die CSU-Fraktion für ausreichend. 

Anschließend lässt der Vorsitzende über den Antrag des Bezirksrats Mangold Urban vom 
03.06.2024 abstimmen. 

Mehrheitlich abgelehnt Ja 2  Nein 7   

15. Sonstiges

kein Anfall 
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